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Vom Käfig-Fußball zur
Nationalmannschaft: Stephan Schröcks

beeindruckende Reise
Stephan Schröck beendet mit 38 Jahren seine Karriere auf

den Philippinen und wird Jugendleiter beim Azkals
Development Team.

Stephan Schröck hat eine bemerkenswerte professionelle
Laufbahn hinter sich und beendet seine Karriere im Alter von 38
Jahren. Der Spieler, bekannt für seine unermüdliche
Einsatzbereitschaft und seine Technik, hat seine letzten aktiven
Spiele auf den Philippinen bestritten, wo er für One Taguig FC
spielte. In der Philippine Football League (PFL) beeindruckte er
bis zu seinem Rücktritt mit 17 Vorlagen in nur zehn Partien. Nun
wird er eine neue Herausforderung als Jugendleiter beim Azkals
Development Team annehmen.

Seine Entscheidung, die Fußballschuhe an den Nagel zu hängen,
fiel an einem bedeutsamen Tag: seinem Geburtstag. In einem
emotionalen Facebook-Post drückte er seine Dankbarkeit aus
und blickte auf die Höhen und Tiefen seiner Karriere zurück. „Es
war eine verdammt wilde Fahrt“, reflektierte der ehemalige
Spieler. Er sprach über seine bescheidenen Anfänge und den
langen Weg, der ihn zu den höchsten Höhen des Fußballs führte
– vom Käfig-Fußball in seiner Heimat bis hin zu internationalen
Auftritten für die deutsche und philippinische
Nationalmannschaft.

Eine Karriere geprägt von Erfolgen und
Herausforderungen



Schröcks fußballerische Reise begann 2004, als er von der U19
der SpVgg Greuther Fürth in die Profimannschaft berufen wurde.
Bis 2012 war er ein fester Bestandteil des Kaders und spielte
242 Spiele, wobei er acht Tore erzielte und 30 Assists gab.
Dieser Verein war für ihn mehr als nur ein Arbeitsplatz; das
Kleeblatt war sein Zuhause.

Nach seiner Zeit in Fürth wechselte Schröck ablösefrei zur TSG
Hoffenheim in die Bundesliga. Dort hatte er jedoch
Schwierigkeiten, sich durchzusetzen, ebenso wie ein Jahr später
bei Eintracht Frankfurt. Im Jahr 2014 kehrte er schließlich in
seine erste Fußballheimat zurück und setzte seine Karriere in
der 2. Bundesliga fort.

Sein internationales Debüt für die philippinische
Nationalmannschaft gab er 2011 während der WM-Qualifikation
gegen Sri Lanka und glückte mit einem 1:1 Unentschieden. In
den folgenden Jahren etablierte sich Schröck als Schlüsselspieler
und trat bei zahlreichen wichtigen Turnieren an, darunter der
AFC Challenge Cup im Jahr 2014, wo die Philippinen im Finale
nur knapp gegen Palästina mit 0:1 unterlagen.

Prägend für Schröcks Engagement auf den Philippinen war die
Zeit beim Ceres-Negros FC (heute United City FC). In der United
Football League 2016 erzielte er beeindruckende 18 Tore und
bereitete 20 Treffer vor. Diese Leistungen trugen maßgeblich zu
mehreren Meisterschaftsgewinnen und seiner Auszeichnung als
philippinischer Spieler des Jahres im Jahr 2013 bei.

Schröcks langsame Rückkehr zu den Wurzeln, als er 2016 auf
die Philippinen zog, kennzeichnete einen bedeutenden
Wendepunkt in seiner Karriere. In einem Land, in dem Fußball
eine wachsende Leidenschaft ist, hinterließ er einen bleibenden
Eindruck auf und neben dem Platz.

Ein neuer Lebensabschnitt

Jetzt, nach Jahren des Wettkampfs, wird Stephan Schröck in



Zukunft die nächste Generation von Talenten im philippinischen
Fußball trainieren und fördern. Als Jugendleiter beim Azkals
Development Team wird er seine Erfahrungen und Kenntnisse
an junge Spieler weitergeben und versuchen, sie auf ein neues
Level zu heben.

Seine Reise im Profifußball ist zwar zu Ende, aber die
Grundlagen, die er in seinem Heimatland und auf den
Philippinen gelegt hat, werden weiterhin nachhallen. Wenn er
nun den Platz an der Seitenlinie einnimmt, ist man gespannt,
wie seine Führungsqualitäten im Jugendbereich fruchtet und
welchen Einfluss er auf die Entwicklung des Fußballs in der
Region hat. Schröcks Laufbahn bleibt ein inspirierendes Beispiel
dafür, wie Leidenschaft und Hingabe erfolgreich kombiniert
werden können, um die eigene Bestimmung zu finden.

schon im Jahr 2020 gab er bekannt, dass er sich den One Taguig
FC anschließen wird, wo er bis zu seinem Rücktritt eine
Schlüsselrolle im Team einnahm. Sein Einfluss auf das Team und
seine Fähigkeit, jüngere Spieler zu fördern, unterstreichen seine
Hingabe an den Fußballsport, während er gleichzeitig als Vorbild
für viele aufstrebende Talente fungiert.

Herausforderungen und Erfolge im Fußball

Schröcks Karriere war geprägt von zahlreichen
Herausforderungen, die er mit Entschlossenheit und Hingabe
meisterte. Während seiner Zeit bei Greuther Fürth und seinen
späteren Stationen in der Bundesliga sah er sich häufig mit
Konkurrenzkampf und Verletzungsproblemen konfrontiert. Diese
Rückschläge haben ihn jedoch nicht davon abgehalten, weiter
an sich zu arbeiten und sich zu verbessern. Ein Beispiel hierfür
war sein Wechsel nach Hoffenheim, wo er zwar nicht die erhoffte
Spielzeit erhielt, aber dennoch wertvolle Erfahrungen sammelte.

Einen signifikanten Meilenstein stellte sein Wechsel auf die
Philippinen dar. Der Schritt in ein weniger bekanntes
Fußballumfeld war sowohl ein Risiko als auch eine Möglichkeit,



neue Maßstäbe zu setzen. In der Liga auf den Philippinen konnte
Schröck zeigen, dass er auch gegen internationale Konkurrenz
bestehen kann, was ihm zahlreiche Erfolge und Auszeichnungen
einbrachte.

Statistiken und Erfolge

In seiner Zeit bei One Taguig FC war Stephan Schröck
maßgeblich am Erfolg der Mannschaft beteiligt. Mit 17 Vorlagen
in nur 10 Spielen deutet dies auf seine Spielintelligenz und
Schnelligkeit im Spiel hin. Seine Gesamtbilanz bei den
Philippinen zeigt, dass er nicht nur ein Spieler war, sondern auch
ein kreativer Kopf, der das Team im Offensivspiel maßgeblich
beeinflusste.

Jahr Mannschaft Spiele Tore Vorlagen
2004-2012 Greuther

Fürth
242 8 30

2012-2013 TSG
Hoffenheim

9 0 1

2013-2014 Eintracht
Frankfurt

6 0 1

2016-2020 Ceres-
Negros FC

17 18 20

2020-2023 One Taguig
FC

10 0 17

Schröcks Engagement, sowohl auf dem Spielfeld als auch
außerhalb, hat nicht nur seine Teams, sondern auch die
Fußballgemeinde auf den Philippinen nachhaltig geprägt. Seine
Verabschiedung vom Profifußball markiert das Ende eines
Kapitels, doch sein Einfluss und seine Erfahrung werden
weiterhin in der Jugendarbeit und Entwicklung des Fußballs im
Land spürbar sein.
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